
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 20.11.2022 (12:57) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

SV DJK Kolbermoor II : ASV Au 
Samstag, 19.11.2022, 14:00 Uhr

SV DJK Kolbermoor II gegen ASV Au 7:3

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand das amtliche Endergebnis von 7:3 für die
SV DJK Kolbermoor II im Spiel der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)
gegen den ASV Au fest. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das obere Paarkreuz
des Heimteams, welches alle Einzel siegreich gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde. Den
vorzeitigen Erfolg für seine Mannschaft sicherte Ben Schoder, der durch seinen Sieg im zweiten
Einzel den sechsten Zähler für das Team in diesem Mannschaftskampf sicherte.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Beim 0:3 gegen Osanna / Böhmert fanden
Breitrainer / Steinecke von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins
Ziel gebracht wurden. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewannen Golemovic / Schoder
ihre Partie gegen Schneider / Dauensteiner noch mit 8:11, 12:14, 11:6, 11:6, 11:6. Was eine
Aufholjagd! Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2
des Gastteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Antonio Golemovic gelang es, Alexander
Osanna im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit
einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-
Erfolg. Ben Schoder überzeugte im Einzel gegen Jakob Schneider, das er ohne Satzverlust
siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen
konnte. Beim Spielstand von 3:1 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat.
Christoph Breitrainer hatte im Spiel gegen Thomas Böhmert am Ende mit 3:1 die Nase vorn und
steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Nicht so gut lief es wiederum derweil für Aliyah
Steinecke beim 8:11, 1:11, 8:11 gegen Michael Rudolf Dauensteiner, was gemäß der TTR-Werte
nicht überraschend kam. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:2. Die richtige
Herangehensweise hatte Antonio Golemovic indessen beim Sieg in drei Sätzen gegen Jakob
Schneider von Beginn an. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten
Satzes gewann Ben Schoder die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier
Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Durch
diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Christoph Breitrainer, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn
gegen Michael Rudolf Dauensteiner verlor. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer
zeigte ein 6:3. Ein hartes Stück Arbeit hatte Aliyah Steinecke beim 8:11, 11:7, 8:11, 11:7, 11:8 gegen
Thomas Böhmert zu verrichten. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der Mannschaftskampf mit
einem Ergebnis von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Sieg geht es nun für die SV DJK Kolbermoor II am 23.11.2022 gegen den ASV
Grassau möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
25.11.2022 gegen den TSV Gars am Inn 1908 versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV DJK Kolbermoor II

Doppel: Breitrainer / Steinecke 0:1, Golemovic / Schoder 1:0 
Einzel: A. Golemovic 2:0, B. Schoder 2:0, C. Breitrainer 1:1, A. Steinecke 1:1 

 ASV Au
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Doppel: Osanna / Böhmert 1:0, Schneider / Dauensteiner 0:1 
Einzel: J. Schneider 0:2, A. Osanna 0:2, M. Dauensteiner 2:0, T. Böhmert 0:2


